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Sehr geehrte Damen und Herren Aktionäre,

wir, die LINDA AG; sind mit wichtigen zukunftssichern-
den Projekten in das neue Geschäftsjahr 2017/2018 
gestartet. Unsere strategische Zusammenarbeit mit 
starken Partnern sowie unsere ausgesprochene Koope-
rationsstärke sind erneut wichtige Merkmale für unsere 
erfolgreiche Positionierung und Differenzierung auf 
dem Markt.

Zusammenarbeit mit  Industriepartnern

Hinsichtlich unserer Kooperationsvereinbarungen 
zeichnet sich das erste Halbjahr unseres Geschäfts-
jahres durch eine große Stabilität aus. Es gab keinerlei 
Beendigungen von Partnerschaften. Als neue Partner 
freuen wir uns, die Caesar & Lorenz GmbH seit dem 
01.11.2017 dazu gewonnen zu haben. 

Konsequente Umsetzung von LINDA 2020+

Die Zukunftsstrategie LINDA 2020+ befindet sich im 
dritten Jahr ihrer Umsetzung und trägt in der Kürze der 
Zeit schon erste Früchte. Quantitativ betrachtet konnte 
die Anzahl der Pionierapotheken auf mehr als 500 
ausgebaut werden. Vor dem Hintergrund, dass auch 
die Erfüllungskriterien für den Pionierstatus qualitativ 
verändert wurden, ist das eine beachtliche Zahl. Wei-
terhin gilt hierbei, dass auf jeder der sechs strategisch 
wichtigen Kompetenzsäulen jeweils zwei Kriterien 
zu erfüllen sind. Dabei sind wir dem Prinzip „10 von 
12“ treu geblieben, haben jedoch auch Pflicht- und 
Wahlbestandteile eingeführt sowie der hohen Leis-
tungsbereitschaft der Pioniere über eine entsprechende 
Anpassung der Bonifizierung Rechnung getragen.

Digitalisierung im Fokus

Die veränderten Konsumgewohnheiten im Zuge 
Digitalisierung sind in aller Munde – dieser Prozess 
macht auch nicht vor dem Apothekenmarkt Halt. 
Mit LINDA 24/7 und der Einführung der „digita-
len  Filiale“ haben wir den Nerv unserer Apotheker 

 ge  troffen. Die Ver änderungen der Märkte sind groß. 
Neue Marktteilnehmer stehen vor der Tür und auch 
die zögerliche Haltung der Bundesregierung beim 
Thema RX-Versandhandelsverbot zeigt uns, dass wir 
unsere Zukunft selbst in die Hand nehmen müssen. 
Mit LINDA 24/7 und der passenden LINDA Apotheken 
App für Endkunden haben wir Instrumente geschaffen, 
um im Wettbewerb zu bestehen. Diese gilt es jetzt 
 konsequent einzuführen, zu nutzen und zu verbessern. 
Dabei ist die Mitarbeit jedes einzelnen LINDA Apothe-
kers erforderlich und gewünscht. 

LINDA Apotheken haben die große Chance, ihre 
Stärke der Beratungskompetenz mit den mobilen 
Convenience ansprüchen der Endkunden zu verbinden 
und mit der LINDA Apotheken App auf die Smart-
phones der Endkunden zu kommen. Mit der Stärke 
des größten Kundenbindungsprogramms PAYBACK, 
der hohen Markenbekanntheit von LINDA sowie der 
guten Apothekenpräsenz in ganz Deutschland sind alle 
Voraussetzungen dafür gegeben. 

Wirtschaftlicher Erfolg der LINDA AG

Ein klares Zeichen für die Stärke der Kooperation ist 
auch der wirtschaftliche Erfolg der LINDA AG: Aus dem 
qualitäts- und leistungsorientierten LINDA Bonifizie-
rungssystem konnte Ende 2017 ein erheblicher Betrag 
– im Durchschnitt mehr als vier Monatsbeiträge – an 
die LINDA Mitgliedsapotheken ausgeschüttet werden.

Mit freundlichen Grüßen 

VORSTANDSVORWORT

Georg Rommerskirchen

Vorstand

Volker Karg

Vorstand

Dr. Christian Beyer

Vorstand
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

 > Die Zahl der Mitglieder war am Ende des Berichts-
zeitraumes im Vergleich zum Vorjahr mit 1.011 
geringfügig niedriger. Die Anzahl der LINDA Apo-
theken an der Gesamtzahl der MVDA Apotheken ist 
leicht angestiegen.

 > Die Umsatzerlöse belaufen sich auf TEUR 8.616 nach 
TEUR 9.179. Der Rückgang ist im Wesentlichen auf 
die neue Kooperation mit dem Word & Bild Verlag 
zurück zu führen. Die von den Apotheken zusätzlich 
zur Kooperationsauflage bestellte Eigenauflage wird 
nicht mehr über die LNDA AG abgerechnet.

 > Im Dezember 2017 wurde im Rahmen der Boni-
fizierung (wie schon im Vorjahr) ein Gesamtbetrag in 
Höhe von rund TEUR 2.500 an die LINDA Apotheken 
ausgekehrt. Die Rückvergütung belief sich damit auf 
mehr als ein Drittel der jährlichen Beiträge.

 > Der Wareneinsatz ist mit TEUR 4.288 im Vergleich 
zum Vorjahr (TEUR 4.742) deutlich rückläufig.

 > Bei erhöhtem Personalstand im Vergleich zu den 
vorangegangenen Bilanzstichtagen ist der Personalauf-
wand mit TEUR 1.854 leicht höher als im Vorjahr (i. Vj. 
TEUR 1.795). Im Vergleich zu den voran gegangenen 
Bilanzstichtagen ist die Zahl der Beschäftigten mit 41 
(ohne Vorstand) nach Köpfen höher, zum 30.09.2016 
waren es 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

 > Rückläufig sind die Sonstigen betrieblichen Auf-
wendungen. Die Rückgang von TEUR 1.924 auf 
TEUR 1.767 ist unter anderem darin begründet, 
dass im Berichtszeitraum anders als im Vorjahr keine 
Expopharm abgerechnet wurde sowie Rechts- und 
Beratungskosten niedriger waren.

 > Der Jahresüberschuss nach sechs Monaten des 
Geschäftsjahres 2017/2018 beläuft sich auf TEUR 
486 nach TEUR 502 im Vorjahr.

BILANZ

 > Die Auszahlung der Jahresbonifizierung im Dezem-
ber führte zu einer Reduzierung des Bestandes an 
Liquiden Mitteln von TEUR 9.036 auf TEUR 7.430.

 > Der Rückgang des Umlaufvermögens ist maßgeblich 
dem Rückgang des Bestandes an liquiden Mitteln 
geschuldet.

 > Nach Berücksichtigung des Überschusses zum 
31.03.2017 stieg das Eigenkapital im Berichts-
zeitraum auf TEUR 7.053 und beläuft sich auf 
71,6 Prozent der Bilanzsumme.

 > Der Rückgang der Rückstellungen von TEUR 3.405 
auf TEUR 2.431 ist eine Folge der Auszahlung 
der Jahresbonifizierung an die LINDA Apotheken. 
Die unverändert geplante Bonifizierung für das 
Geschäftsjahr 2017/2018 wird ratierlich in den 
Monaten des Geschäftsjahres aufgebaut und ist 
deshalb in der Bilanz zum 31.03.2018 zur Hälfte 
enthalten. 

 > Die stark rückläufige Entwicklung der Verbindlich- 
keiten ist von temporärer Natur und den Ver hält  - 
nissen am Stichtag des Zwischenabschlusses 
geschuldet.

WERT DER LINDA AKTIE

 > Satzungsgemäß wird der anteilige Unternehmens-
wert einer LINDA Aktie jährlich (jeweils zum 31. März) 
durch unabhängige Bewertungsspezialisten fest-
gestellt. Zum 31.03.2017 belief sich der Wert einer 
Aktie auf EUR 80,66. Zum 31.03.2018 beläuft 
sich der Wert einer Aktie auf EUR 77,22. Bei der 
Wertentwicklung ist zu berücksichtigen, dass die 
initiale Bewertung auf der Basis von 250.000 Aktien 
berechnet wurde, während der aktuelle Unterneh-
menswert nach der Ausgabe der Vorzugsaktien auf 
273.865 Aktien aufgeteilt ist.

Anm.: Alle Angaben sind dem ungeprüften Zwischen-
abschluss der LINDA AG zum 31.03.2018 entnommen 
oder aus selbigem abgeleitet. Bei der Verwendung 
von gerundeten Werten können sowohl in der 
 Addition als auch im Vorjahresvergleich geringfügige 
Abweichungen entstehen, die die Aussagekraft nicht 
beeinträchtigen.

LINDA AG ERLÄUTERUNGEN
zum Zwischenbericht für die Monate vom 01.10.2017 bis zum 31.03.2018
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AKTIVA 31.03.2018
TEUR

30.09.2017
TEUR

A. Anlagevermögen

 I. Immaterielle Vermögensgegenstände

   Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und  
ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten

119 151

 II. Sachanlagen

  Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 311 317

430 468

B. Umlaufvermögen

 I. Vorräte

  1. Waren 726 547

  2. Geleistete Anzahlungen 0 19

726 566

 II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

  1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 752 930

  2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 2 366

  3. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 1 2

  4. Sonstige Vermögensgegenstände 
358 547

1.113 1.845

 III. Guthaben bei Kreditinstituten 7.430 9.036

9.269 11.447

C. Rechnungsabgrenzungsposten 152 207

9.851 12.122

LINDA AG BILANZ (VERKÜRZT)
Zwischenbericht für die Monate 01.10.2017 bis zum 31.03.2018
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PASSIVA 31.03.2018
TEUR

30.09.2017
TEUR

A. Eigenkapital   

 I. Gezeichnetes Kapital 274 274

 II. Kapitalrücklage 1.885 1.885

 III. Gewinnrücklagen 1.597 1.597

 IV. Bilanzgewinn 3.297 2.811

7.053 6.597

B.  Rückstellungen

 1. Steuerrückstellungen 233 0

 2. Sonstige Rückstellungen 2.198 3.405

2.431 3.405

C.  Verbindlichkeiten

 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 261 1.588

 2. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein 
  Beteiligungsverhältnis besteht 

2 105

 3. Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Unternehmen 60 25

 4. Sonstige Verbindlichkeiten 44 432

367 2.150

C. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0

9.851 12.122
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01.10.2017-
31.03.2018

TEUR

01.10.2016-
31.03.2017

TEUR

1. Umsatzerlöse 8.616 9.179

2. Sonstige betriebliche Erträge 82 110

8.698 9.289

3. Materialaufwand

 a) Aufwendungen für bezogene Waren 3.376 3.870

 b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 912 872

4.288 4.742

4. Personalaufwand

 a) Löhne und Gehälter 1.610 1.563

 b) Soziale Abgaben 244 232

1.854 1.795

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände  
 des Anlagevermögens und Sachanlagen

70 80

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.767 1.925

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Beträge 0 0

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 232 244

10. Ergebnis nach Steuern 487 503

11. Sonstige Steuern 1 1

12. Jahresüberschuss/-fehlbetrag 486 502

13. Gewinnvortrag 2.811 2.402

14. Bilanzgewinn zum 31.03. 3.297 2.904

LINDA AG GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG (VERKÜRZT)
Zwischenbericht für die Monate 01.10.2017 bis zum 31.03.2018



LINDA AG HALBJAHRESBERICHT 2017/2018 7

HERAUSGEBER

LINDA AG
Emil-Hoffmann-Straße 1a
50996 Köln
www.linda.de

MARKETING & KOMMUNIKATION

Vanessa Bandke (Leitung)
Telefon 0 22 36 . 8 48 78 - 74
Telefax 0 22 36 . 8 48 78 - 40
bandke@linda-ag.de

GESTALTUNG

MARKENRITTER GmbH
Ländchenweg 3
65191 Wiesbaden
Telefon: 06 11 . 71 02 35 - 0
info@markenritter.de

Anika Wacker (PR-Managerin)
Telefon 0 22 36 . 8 48 78 - 53
Telefax 0 22 36 . 8 48 78 - 40
wacker@linda-ag.de 

IMPRESSUM UND KONTAKT

ZUKUNFTSBEZOGENE AUSSAGEN

Dieser Bericht enthält vorausschauende Aussagen über zukünftige Entwicklungen, die auf aktuellen Einschätzun-
gen des Managements beruhen. Wörter wie „antizipieren“, „annehmen“, „glauben“, „einschätzen“, „erwarten“, 
„beabsichtigen“, „können/könnten“, „planen“, „projizieren“, „Prognose“, „sollten“ und ähnliche Begriffe 
kennzeichnen solche vorausschauenden Aussagen. Solche Aussagen sind gewissen Risiken und Unsicherheiten 
unterworfen, die großteils außerhalb des Einflussbereichs der LINDA AG liegen, aber deren Geschäftsaktivitäten, 
den Erfolg, die Geschäftsstrategie und die Ergebnisse beeinflussen. Sollte ein Unsicherheitsfaktor oder ein Risiko 
eintreten oder sollten sich die den Aussagen zugrunde liegenden Annahmen als unrichtig erweisen, können 
die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den in diesen Aussagen genannten oder implizit zum Ausdruck 
gebrachten Ergebnissen abweichen. Die LINDA AG hat weder die Absicht, noch übernimmt sie die Verpflichtung, 
vorausschauende Aussagen laufend oder zu einem späteren Zeitpunkt zu aktualisieren, da diese ausschließlich 
von den Umständen ausgehen, die am Tag ihrer Veröffentlichung vorliegen.

Halbjahresbericht ungeprüft zum 31.03.2018
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